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„Wir wollten Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit 
geben, sich trotz Kontaktbe-
schränkungen gegenseitig ei-
ne Freude zu machen. Von so 
vielen Teilnehmern und dem 
zahlreichen positiven Feed-
back haben wir nicht zu träu-
men gewagt. Die Aktion war 
ein voller Erfolg“, sagt Moritz 
Bindewald, Co-Vorsitzender 
der Schülervertretung Fulda. 

Die Schülervertretung Ful-
da hat in Zusammenarbeit mit 
den Schülervertretungen der 
Fuldaer Schulen die Nikolaus-
aktion durchgeführt, heißt es 
in einer Pressemitteilung. In 
den vergangenen Wochen 
konnten alle Schülerinnen 
und Schüler Fuldas ihren 
Freunden an allen weiterfüh-

renden Fuldaer Schulen Niko-
läuse mit einer persönlichen 
Nachricht schicken. Am Mon-
tag nach Nikolaus wurden die 
Nikoläuse mit Nachricht an 
die Schüler zugestellt, heißt es 
weiter.  

Mit einem Teil des Erlöses 
unterstützt die Schülervertre-
tung Fulda den Weihnachts-
päckchenkonvoi und kann so 
nicht nur den Fuldaer Schü-
lern, sondern auch den ärme-
ren Kindern Osteuropas eine 
Freude bereiten. „Wir freuen 
uns sehr, dem Weihnachts-
päckchenkonvoi voraussicht-
lich eine Spende von rund 600 
Euro zukommen lassen zu 
können und bedanken uns 
bei allen, die teilgenommen 
haben”, sagt Nicolas Beck, 
Vorsitzender der Schülerver-
tretung Fulda.  mal

Die Schülervertretung 
Fulda hat dieses Jahr an 
allen 27 weiterführenden 
Schulen die Nikolausakti-
on durchgeführt, dank 
derer sich die Schüler 
Fuldas gegenseitig mehr 
als 4000 Nikoläuse ge-
schenkt haben. Ein Teil 
der Erlöse gehen an 
wohltätige Zwecke.
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Nikolausaktion an 27 weiterführenden Schulen / Erlöse für guten Zweck 

Schüler schenken sich mehr als 4000 Nikoläuse

Die Erlöse der Nikolausaktion kommen wohltätigen Zwecken zugute.  Foto: Schülervertretung

Auf der Seite „Aus den 
Schulen“ berichtet unse-
re Zeitung regelmäßig 
über Projekte und Aktivi-
täten von Schulen der 
Region. 

DIE SEITE

Beim Vorlesewettbe-
werb der 6. Klassen der 
Heinrich-von-Bibra-
Schule haben Mia-Juli-
enne Nelles (Platz 1) und 
Lovis Nolte (Platz 2) je-
weils einen Gutschein 
gewonnen. Eine Bestsel-

lerliste der von den Klas-
sensiegern ausgewähl-
ten Bücher wird in der 
Mediathek ausgehängt, 
damit auch die übrigen 
Schüler etwas am Wett-
bewerb teilhaben kön-
nen. / mlo, Foto: Schule

Mia-Julienne Nelles gewinnt

So beteiligte man sich an der 
Aktion des Landes Hessen, 
den Gemeindevertretungen 
der Stadt Fulda und den Ge-
meinden Künzell und Peters-

berg einfach einmal Dank zu 
sagen für die ehrenamtlich ge-
leistete Arbeit, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der 
Schule.  

Es sollten alle Fraktionen 
angeschrieben werden, fan-
den die Schülerinnen und 
Schüler, denn in der Ortspoli-
tik und bei wichtigen Themen 
hielten die Fraktionen oftmals 
zusammen.  

Die Fraktionen hätten viele 
unterschiedliche Ideen und 
stellten vielfältige Anträge. 
Insbesondere freuten sich die 
Schüler, dass sich die Gemein-

devertretungen für neue Fahr-
radwege einsetzen und auch 
im Landkreis zusammenar-
beiten, um viele neue Fahrrad-
strecken um Fulda herum zu 
realisieren.  

Liana, Schülerin der Klasse 
9c der Heinricht-von-Bibra-
Schule, bedankte sich beson-
ders für den neuen Bürgerpark 
in Künzell. „Ich gehe mit mei-
nem kleinen Bruder gerne auf 
den neuen Wasserspielplatz. 
Selbst benutze ich die Calla-
netics Geräte. Die sind toll, 
hier kann ich turnen, obwohl 
die Fitnessstudios geschlossen 

haben“, sagt sie. 
Man machte sich aber auch 

Gedanken um die weiter an-
haltende Coronakrise und be-
dankte sich besonders, dass 
Kindergartengebühren in den 
verschiedenen Gemeinden er-
lassen worden sind.  

Ein besonderer Dank der 
Heinrich-von-Bibra-Schüler 
gelte aber auch den freiwilli-
gen Wahlhelfern, die sehr ge-
nau die Stimmen zählten. „Da 
kann bei der Kommunalwahl 
am 14. März 2020 ja nichts 
mehr schief gehen“, sind sich 
die Schüler sicher.  mal

Warum den Ehrenamtli-
chen der Gemeindever-
tretungen nicht einfach 
einmal danken? Das 
fragte sich die Klasse 9c 
der Heinrich-von-Bibra-
Schule in Fulda gemein-
sam mit ihrer Ge-
schichtslehrerin. 
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Heinrich-von-Bibra-Schüler danken Ehrenamtlichen 

Park, Fahrradwege, erlassene Gebühren 

Sieben hessischen Schulen ist 
vom Pädagogischen Aus-
tauschdienst der Kultusminis-
terkonferenz das sogenannte 
eTwinning-Qualitätsiegel ver-
liehen worden. Bei eTwinning 
handelt es sich um eine Platt-
form, die der digitalen Koope-
ration dient und es möglich 
macht, europaweite Schul-
partnerschaften auch wäh-
rend der Pandemie mit Leben 
zu füllen. Unter den ausge-
zeichneten Schulen sind auch 
die Freiherr-vom-Stein-Schule 
Fulda sowie die Richard-Mül-

ler-Schule Fulda. 
Das Qualitätssiegel würdigt 

Schulpartnerschaften, die 
sich durch eine ausgeprägte 
Kooperation zwischen den 
Partnerklassen, kreativen Me-
dieneinsatz sowie pädago-
gisch innovative Unterrichts-
konzepte auszeichnen. 

Kultusminister Professor Dr. 
Alexander Lorz (CDU) gratu-
lierte den Schulen herzlich zu 
ihrer Auszeichnung und er-
klärte: „Es freut mich sehr, 
dass sich immer mehr Schu-
len europaweit vernetzen und 
auch ihre Erfahrungen mit der 
Pandemie austauschen.“ mlo
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Zwei Schulen aus Fulda gewürdigt

Siegel für gute Kooperation


